
Reincarnation

Reincarnation

Von MissGameFreaky

Prolog: 

Weit weg in einem anderem Universum gab es eine Welt, die der Erde sehr ähnlich war.
Es gab Wälder, Meere, Wüsten, Gletscher und Flüsse. So wie bei uns eigentlich auch.
Dieses Universum aber wurde von vier mächtigen Engelsgottheiten erschaffen.
Sera: Der Engel mit den heißesten Flammen die es gibt und ihrem treuem Gefährten Flex
den Feuerphönix. Sie formte die Planeten und die Sonne, indem sie herum schwirrende
Kometen zu einem verschmelzen lies und sie rund formte.
Merian: Sie lässt das Blut in deinen Adern erfrieren. Ihr Atem beträgt -1000 Celsius und
gefriert alles was ihr zu nahe kam. Ihre loyalste Kreatur ist der Eisdrache. Merian lies die
Erde mit ihrem Atem abkühlen und erschuf so Wasser.
Eranthe: Ein Engel mit erstaunlicher Stärke, deshalb sollte man sich nicht mit ihm
anlegen. Er beherrscht das Element Erde und kann Pflanzen zum keimen bringen. Mit
sehr wenig Aufwand erschuf er Flachland und Gebirge. Sein Begleiter ist ein Hirsch, der
sich den Jahreszeiten anpassen kann. So hat er im winter ein Fell und Geweih aus Eis, im
Frühling ein Fell und Geweih aus Gras und Knospen, im Sommer einen Körper aus Sand
und im Herbst braunes Fell und ein Geweih aus Laub.
Arian: Er hat die Macht ganze Wälder und Länder zu zerstören. Stürme herbei
beschwören um Unfug zu machen ist für ihn ein Kinderspiel. Arian hat den Sauerstoff auf
die Erde gebracht und das Klima mit dabei. Sein Wesen ist ein Griffon, welcher nur aus
Luft besteht.
Als diese Welt fertig erschaffen war, mussten sie ihr einen Namen geben. Dies schuf
einen großen Streit, welcher schnell in einem Kampf über ging. So kämpften sie
Jahrhunderte lang und merkten nicht, dass sie mit ihrem Zorn den Teufel und seine
treuen Begleiter die Dämonen erschaffen hatten. Diese nisteten sich unterhalb der
Erdoberfläche ein und fingen an sich rasch zu vermehren. Schon ein paar Jahre später,
merkten die Götter, dass etwas nicht stimmte. So versuchten sie sich wieder zu vertragen
und der Sache auf den Grund zu gehen.
Während ihrer Reise bekämpften sie unzählige Dämonen und kamen irgendwann auf den
Namen Zyns welchen alle super fanden, weshalb sie die Erde so nannten. Wie sie auf den
Namen gekommen waren, wurde nie herausgefunden.
Irgendwann trennten sich die vier Gottheiten, um den Teufel ausfindig zu machen. Sera
jedoch geriet vom rechten Pfad ab und verliebte sich in einen Dämonen. So entstand die
Spezies, die heutzutage auf Zyns am verbreitesten lebte. Die Engel. Obwohl sie
schwarzes Blut in sich trugen, wurde es durch das Gottesblut von alleine gereinigt,
wodurch die Engel reinrassiger wurden und die Dämonengene in ihnen vollends erlosch.
Nicht wissend, dass der Teufel in Seras Nähe war, nistete sie sich in einem der Dämonen
Nester ein und versuchte dort ein glückliches leben zu führen. Jedoch wurde sie eines
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Nachts hinterhältig von dem Teufel und den Dämonen ermordet. Dies bekamen die
anderen Gottheiten jedoch mit und versuchten sie durch erschöpfen neuer Lebewesen,
bei uns Tiere genannt, zu ehren. Schon bald wurden auch sie von Dämonen überfallen
und getötet. So vereinten sich die Seelen von allen vieren und schossen in die Herzen der
Engel. Jener Engel, der sich dieser Seele öffnete erlangte die Macht von einem dieser
Engel. Jedoch geschah etwas ungewöhnliches. Der Teufel verliebte sich in einen Engel
und bekam so ein Kind von diesem. Es war ein Dämon. Aber ein Dämon mit einem Herzen
und gutem Willen. Er erbte die Kraft des Feuers von seinem Vater und lebte bei seiner
Mutter. In jener Nacht, als er entschied zu seiner Mutter zu ziehen kam ein Mädchen in
einer Königsfamilie zur Welt. Sie hatte rote Haare und rote Augen. Und ihre
Körpertemperatur war wärmer als sie eigentlich sein sollte...
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